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Doktoratsvereinbarung

In der Doktoratsvereinbarung werden die Rahmenbedingungen des Doktorats transparent und schriftlich festgehalten. Dazu gehören unter anderem Angaben zu Form, Dauer und Finanzierung des Doktorats, zum Thema, zum Zeitplan und zu den Meilensteinen der Dissertation, zu den Betreuungsmodalitäten sowie zu den erforderlichen Ausbildungsleistungen für die Weiterqualifikation der Doktorandin / des Doktoranden. 
Die Doktoratsvereinbarung wird spätestens sechs Monate nach der Zulassung zum Doktorat zwischen der Doktorandin/dem Doktoranden und den Betreuungspersonen abgeschlossen. Sie wird von der Doktorandin/dem Doktoranden und der vorgesetzten Stelle aufbewahrt.
Substanzielle Änderungen (z.B. Wechsel von Betreuungspersonen, Änderung der Form der Dissertation, Änderung der Anstellung etc.) verlangen eine direkte Anpassung der Doktoratsvereinbarung, kleine Änderungen gelten (für Doktorierende mit Anstellung an der Universität Bern) gemäss Mitarbeitendengespräch (MAG).

Doktorand/in
	Vorname und Name:

	

	Matrikel-Nr.:

	

	Anstellung:

	|_| Doktorat ohne Anstellung an der Universität Bern
Doktorat mit Anstellung an der Universität Bern[footnoteRef:1]: [1:  Die Anstellung als Doktorand/in entspricht grundsätzlich einem Vollzeitpensum (Art. 90 Abs. 1 AnstR). Für die Anstellung sind die Bestimmungen von Artikel 30 f. und Art. 89 UniV zu beachten. Als Doktorandinnen und Doktoranden Angestellte können mit einem Beschäftigungsgrad von maximal zehn Prozent in Lehre und Forschung ihres Instituts oder einer anderen Organisationseinheit mitarbeiten (Art. 89 Abs. 1 UniV). Neben der Anstellung als Doktorandin oder Doktorand ist eine zusätzliche Anstellung als wissenschaftliche Assistentin oder wissenschaftlicher Assistent mit einem Beschäftigungsgrad von höchstens 25 % möglich (Art. 89 Abs. 4 UniV). 
Als wissenschaftliche Assistierende Angestellte, die ausnahmsweise eine Dissertation verfassen, können diese mindestens ein Drittel der Arbeitszeit für die Dissertation verwenden (Art. 88 Abs. 2 UniV).
] 

|_| Doktorand/in
|_| Assistent/in III (Beschäftigungsgrad: …)
Hinweis: Weitere, nicht doktoratsbezogene Anstellungen sind möglich, aber nicht Teil der Doktoratsvereinbarung.

	Für Doktorate mit Anstellung an der Universität Bern: Art und Laufzeit der gesicherten Finanzierung der Anstellung:

	

	Für Doktorate mit Anstellung an der Universität Bern: Beschreibung der weiteren Aufgaben in der Anstellung, welche die geschützte Forschungszeit übersteigen:

	



Betreuung
	Hauptbetreuungsperson:
(Titel, Vorname und Name und Fakultät)

	

	Zweitbetreuungsperson:
(Titel, Vorname und Name, Institut / Universität)

	

	Ggf. weitere Betreuungspersonen wie Mentor/in:
(Titel, Vorname und Name, Funktionsbezeichnung, Institut / Universität)

	

	Zweitgutachter/in[footnoteRef:2]: [2:  Zweitgutachter/in gemäss Vorgaben der fakultären Promotionsreglemente.] 

(ggf. zu einem späteren Zeitpunkt auszufüllen; Titel, Vorname und Name, Institut / Universität)

	



Angaben zur Dissertation
	Thema und Arbeitstitel:

	

	Beginn der Dissertation (Monat / Jahr):

	

	[bookmark: _Hlk7022732][bookmark: _Hlk7022751]Vorgesehener Abschluss der Dissertation (Monat / Jahr):

	

	Promotionsfach:

	

	Nach Promotionsreglement der (Fakultät oder Graduate School):

	[bookmark: _Hlk205294014]

	Doppeldoktorat (Cotutelle de thèse) |_| ja   |_| nein
Falls ja, Angabe der Partnerinstitution:

	

	[bookmark: _Hlk7022903]Form der Dissertation: |_| monografische Dissertation   |_| kumulative Dissertation 
Angaben zur Dissertation:
(unter Berücksichtigung allfälliger Vorgaben im Promotionsreglement, z.B. Angabe über Art und Anzahl der geforderten Publikationen, Umfang und Publikation der Monografie etc.)

	

	Sprache der Dissertation:

	

	Mitgliedschaft in einer Graduate School / in einem Doktoratsprogramm: |_| ja   |_| nein  |_| noch offen
Falls ja, Name der Graduate School oder des Doktoratsprogramms:

	

	Anzahl der zu erwerbenden ECTS-Credits:
(gemäss Vorgaben der Graduate School, des Doktoratsprogramms und/oder des Promotionsreglements; ggf. Auflagen bei der Zulassung zum Doktorat, bitte separat aufführen)

	



Zeitplan
Meilensteine Forschungsleistungen für das Dissertationsprojekt
z.B. Erarbeitung Konzept, Datenerhebung, Feldforschung, wissenschaftliche Konferenzbeiträge, Publikationen
	Meilensteine des Doktorats
	
	Zeitpunkt, Art, Umfang

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	



Meilensteine Ausbildungsleistungen für die eigene Qualifikation
z.B. im Rahmen einer Graduate School / eines Doktoratsprogramms, Summer Schools, Transferable 
Skills Programm
	Leistung, Titel Veranstaltung etc.
	
	Zeitpunkt
	
	ggf. ECTS

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	



Gespräche mit Betreuungsperson(en)
	Bilateraler Austausch zwischen Betreuungsperson und Doktorand/in
Angaben zur Verfügbarkeit der Betreuungsperson(en) für einen bilateralen Austausch
institutionalisiert, z.B. wöchentlich, monatlich, halbjährlich; Angaben zu Umfang und Periodizität der Berichterstattung zur Dissertation (mündlich/schriftlich); ggf. Angaben zur Protokollierung der Ergebnisse

	



	Mitarbeitendengespräche / Standortgespräche
Überprüfung der Meilensteine, der Forschungs- und Ausbildungsleistungen, Institutsaufgaben im Rahmen einer allfälligen Anstellung an der Universität Bern, Feedback zur Zusammenarbeit
Für Doktorierende mit Anstellung an der Universität Bern: Für die (mindestens) einmal pro Jahr durchzuführenden Mitarbeitendengespräche ist das MAG-Formular der Personalabteilung zu verwenden.
Für Doktorierende ohne Anstellung an der Universität Bern und für allfällige Zwischengespräche: Für die (mindestens) einmal pro Jahr durchzuführenden Standortgespräche steht ein separates Formular auf der Webseite zur Verfügung (nicht Teil der Vereinbarung).



	Potenzialgespräche (zur weiteren Ausrichtung der Laufbahn)
Überprüfung, ob die Voraussetzungen für einen erfolgreichen Abschluss des Doktorats vorhanden sind; Überprüfung, ob akademische oder nicht-akademische Karriereoptionen infrage kommen und ob die Voraussetzungen für die weitere Karriereentwicklung vorhanden sind; mindestens zweimal während des Doktorats. Bei zweitem Gesprächstermin gegebenenfalls Beizug weiterer Expertenstellen (z.B. Beratungsstelle Berner Hochschulen, Mentor/in).
Für die Potenzialgespräche steht ein separates Formular auf der Webseite zur Verfügung (nicht Teil der Vereinbarung).

	GesprächsteilnehmerInnen
	Zeitpunkt

	
	
	

	
	
	

	
	
	



Unterstützende Massnahmen
	Besondere Massnahmen oder Regelungen zur Vereinbarkeit von Familie und wissenschaftlicher Tätigkeit:
(z.B. flexible Arbeitszeitmodelle, finanzielle Beiträge, Dual Career Massnahmen, Coaching/Beratung usw.)

	

	Allgemeine Kommentare:
(z.B. besondere Massnahmen oder Regelungen für eine gute Work-Life-Balance)

	



Hauptbetreuungsperson	Doktorand/in
Datum	Unterschrift	Datum	Unterschrift

______________________________________	________________________________________

Zweitbetreuungsperson	ggf. Mentor/in
Datum	Unterschrift	Datum	Unterschrift
	
______________________________________		_______________________________________
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